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So. 8. Jan.: 6.14 Uhr 19.10 Uhr

Mo. 9. Jan.: 7.37 Uhr 20.34 Uhr
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Heute:
keine gravierenden
schäden an den
Inselstränden nach den
letzten sturmfluten.

den neuesten

online immer dabei haben

Die Insel war voll über
die Feiertage und es gab
zwei Wochen
keinen Kusen-
Notdienst auf
der Insel, ich
bin empört.

enno΄s Insel-geläster
morgen:

Frank Ulrichs nimmt
Stellung zu Vorwürfen.
Mit einem konstruktiven
Holzschutz sei dauerhafter
Durchnässung vorgebeugt
worden.
Schäden und Risse an der

Fassade des Nationalpark-
Hauses, der WattWelten am
Hafen, hat nach Medienbe-
richten ein Holzwirt vom
Festland festgestellt. Eine
Zeitung hatte den Stein ins
Rollen gebracht, auch der
Rundfunk berichtete.
Demnach seien an der

Fassade des Gebäudes Feh-
ler gemacht worden. Ein
Problem sei das Material
für die Außenwand aus drei
verleimten Holzschichten,
ein weiteres der schwarze
Anstrich. An anderen Ge-
bäuden auf dem Festland
sei ein ähnliches Verfahren
angewandt worden, bei dem
Schäden aufgetreten seien.
Der Neubau des Natio-

nalpark-Hauses wurde im
Februar 2015 nach mehr-
jähriger Planungsphase fer-
tiggestellt. Die Kosten be-
trugen knapp 4,5 Millionen
Euro.
Bürgermeister Frank Ul-

richs hat sich kürzlich in
einer umfangreichen Stel-
lungnahme zu der Bericht-
erstattung geäußert. Dabei
wies er deutlich zurück,
dass die Stadt ungeeignetes
Fassadenmaterial verwen-
det und damit Steuer- und
Fördergelder verschwendet
habe.
„Die Stadt hat innerhalb

des intensiven Planungs-
prozesses gerade die Frage
der Außenwirkung der Fas-
sade im Kontext mit den
Themenkomplexen Nach-
haltigkeit, Dauerhaftigkeit
und Wirtschaftlichkeit un-
tersucht“, so Ulrichs. Im
Diskurs mit dem planenden
Architekten, dem Projekt-
steuerer und der ausfüh-
renden Firma sei die Wahl
des Holzmaterials und der
Farbbeschichtung unter
Berücksichtigung aller As-
pekte „sorgfältig beleuchtet
und auf den Prüfstand ge-
stellt“ worden.
In der Natur des Materi-

als, einem gesperrten Plat-
tenmaterial aus drei Lagen

kreuzverleimtem Vollholz,
liege die nicht zu vermei-
dende Rissbildung der äu-
ßeren Decklage.
Die Bewegungen seien an

der Mittellage abgesperrt,
„somit kommt es zwangs-
läufig in der äußeren Lage
zu Rissbildungen, die je-
doch minimal und – anders
als bei Vollhölzern – auf-
grund der Querverleimung
stark begrenzt sind“. Dem
rein optischen Eindruck der
Risse sei abgeholfenworden.
Durchfeuchtungen seien
prinzipiell kein Problem,
es sei wichtig, Staunässe
zu verhindern. Mit einem
konstruktiven Holzschutz
sei dauerhafter Durchnäs-
sung vorgebeugt worden.
„Das verwendete Material

ist nachweislich per bauauf-
sichtlicher Zulassung für
den Verwendungszweck als
Fassadenwerkstoff uneinge-
schränkt geeignet“, so Ul-
richsweiter.Referenzobjekte
seien abgefragt worden. Die
Bewertung der Rissbildung
als Mangel oder Schadens-
ursache durch den Holzwirt
„entbehrt daher jeder fach-
lichen Grundlage“, betont
der Bürgermeister.

Ulrichs verwehrt sich auch
gegen die Darstellung in ei-
ner Zeitung, nach der Mil-
lionen in eine fehlerhafte
Fassade investiert worden
seien. Der Kostenanteil der
Fassadenplatte mache viel-
mehr weniger als ein Pro-
zent der Gesamtbausumme
aus. Auch kämen nicht im-
mense Folgekosten auf den
Steuerzahler zu, da die Kos-
ten für die Unterhaltung der
Fassade kalkuliert worden
sei, und jährlich weniger als
0,1 Prozent derGesamtbau-
kosten aufgewendet werden
müssten.
Der in den Medien als

Sachverständigerangeführte
Holzwirt sei nicht in den
Planungsprozess eingebun-
den gewesen. Daher fehlten
ihm alle nötigen Informati-
onen, um die Entwicklung
und Eignung der Fassade
beurteilen zu können. Ul-
richs weiter: „Es ist bedauer-
lich, wenn durch den Zuruf
eines Einzelnen und die un-
kritische Übernahme durch
die Presse ein erfolgreiches
Bauprojekt und die Arbeit
aller am Bau Beteiligten in
Misskredit gebracht wird.“
Im Weiteren führt Ulrichs

zwei Beispiele vom Festland
an, bei denen der genannte
Sachverständige mit sei-
ner Einschätzung ebenfalls
falsch gelegen habe.
Der Bürgermeister erklärt

schließlich noch einmal ein-
deutig, dass die Wahl des
Materials eine richtige Ent-
scheidung und sogar günstig
gewesen sei: „Als Fazit ist
im Kontext des Steuerver-
schwendungsvorwurfs fest-
zustellen, dass die Holzfas-
saden des WattWelten ein
Steuersparmodell sind. Es
ist eine einprägsame, kos-
tengünstige Fassade entwi-
ckelt worden, die höchsten
gestalterischen Ansprüchen
genügen kann.
Der konstruktive Holz-

schutz wurde bis ins De-
tail geplant und realisiert.
Somit wurde dem wich-
tigsten Aspekt für langle-
bige Holzfassaden Genüge
getan. Darüber hinaus ist
die Verwendung von Holz,
einem nachwachsenden
Rohstoff, in besonderem
Maße nachhaltig und er-
füllt damit ebenfalls den
hohen ökologischen An-
spruch, der einem Projekt
im Zeichen des Natur-

schutzes grundsätzlich zu
eigen sein sollte.“

risse in fassade kein mangel
Durchfeuchtungen an Holz derWattWelten seien laut Bürgermeister kein Problem

www.norderney-immobilien.com

Poststraße 5 • 26548 Nordseebad Norderney
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1-Raum-Appartement mit
Südbalkon und Meeresblick!
Das helle 1-Raum-Appartement befindet sich in einem gepfleg-
ten Haus, direkt an der Strandpromenade. Der große, über-
dachte Südbalkon mit Meerblick ist ideal zum Ausspannen. Der
Wohnbereich bietet reichlich Platz für Küchenzeile, Esstisch und
gemütliche Sitzecke + Schrankbetten.

Einbauschränke im Flur bieten viel Stauraum.

Gepflegte Stadtlage und direkte Strandnähe sind beste Voraus-
setzungen, um die Urlaubstage von Anfang an genießen zu
können. Das Objekt liegt in unmittelbarer Nähe zur Strandpro-
menade sowie zur Fußgängerzone mit Restaurants, Cafés und
Boutiquen. Ein idealer Standort!!!

Im Haus befinden sich Sauna und Schwimmbad, zur Wohnung ge-
hört ein eigener Kellerraum.

Ein Gemeinschafts-Haus-
wirtschaftsraum mit Trock-
ner und Waschmaschine
steht zur Verfügung.

Kaufpreis:
€ 385.000,00
Courtage: 5,95 % inkl. MwSt. vom Kaufpreis,
im Erfolgsfall vom Käufer zu zahlen.

Anzeige

Die umstrittene Holzfassade der WattWelten hat nun offenbar Risse bekommen. ARichvFoto

keine Party
am strand
Anziehungspunkt

Das Weihnachtsbaumver-
brennen am Strand war ein
Anziehungspunkt für Gäste
und Norderneyer. Seit vergan-
genem Jahr aber findet dies
nicht mehr statt, nach Aus-
kunft von Klaas Hugen von den
Technischen Diensten Norder-
ney. Die Bäume sollen vor-
aussichtlich für das Osterfeuer
verwendet werden.



Das ist ein weltbekanntes
Signal - SOS - und damit
wohl auch eines der berühm-
testenMorsezeichen der See-
fahrt. Es bedeutet, dass
der Absender in
großer Gefahr
schwebt.
Vor 175 Jah-

ren wurden
Morsezeichen
von Samuel
Morse erfunden. Morsezei-
chen, auch Morsealphabet
oder Morsecode genannt,
sind eine verschlüsselte Spra-
che. Das könnt ihr euch wie
einen Geheimcode vorstellen.
Doch wie funktioniert dieser

Code?MitdenMorsezeichen
kann man Buchstaben, Zah-
len und Zeichen in Signale
verwandeln. Diese Signale

bestehen aus
Symbolen:
ein langes
Symbol, ein
kurzesSym-
bol und eine
Pause.Jeder
Buchstabe
hat eineige-

nes Signal.Deshalb ergibt das
Wort SOS mit dem Morse-
code verschlüsselt: Kurz Kurz
Kurz (=S) Lang Lang Lang
(=O) Kurz Kurz Kurz (=S).
Der Code kann unterschied-

lich dargestellt werden. Zum
Beispiel als Tonsignal oder
optischmit einemblinkenden
Licht.
BevoresFunkgerätegab,ha-

benSeefahrerMorsetelegrafie
durchgeführt. So konnte von
Schiff zu Schiff über weite
Entfernung kommuniziert
werden. Aus diesem Grund
war es sehr wichtig, dass
Seefahrer im genauen Hören
und Geben von Morsezei-
chen ausgebildet wurden.Am
Ende der Ausbildung gab es
eine schwierige Prüfung, bei
der ein langer Text fehlerfrei
von Morsezeichen in Buch-
staben und andersherum

übersetztwer-
den musste.
Im Not-

fall können
mithilfe der
Mo r s e z e i -
chen Notsig-
nale gesendet
werden.Mor-
s e z e i c h e n
werden in der
Seefahrt aber
auch oft von
Seezeichen
mit Licht-
s y m b o l e n
abgegeben.
Ein Seezei-
chen wäre
zum Beispiel
eine Tonne,
die im Was-
ser schwimmt.
Die Tonne mit der Bezeich-
nung „Mo (A) 8s“ morst
das Zeichen „A“ mit einer
Wiederkehr von 8 Sekunden.
Mo ist dabei die Abkürzung
für Morsebuchstabe. So weiß
man,dassdiedarauffolgenden
Lichtphasen Morsezeichen
sind.Wenn der Seefahrer das
Signal sieht, weiß er, wo er
sich befindet.
Bei uns in der Nähe, in

Norddeich, gab es knapp
100 Jahre lang eine bekannte
Küstenfunkstelle. Die hieß
NorddeichRadio.Die
Funkstelle führte
Telegrammver-
kehr mit
Schiffen
i n

allerWelt durch.
Heutzutage wird allerdings

kaum noch gemorst. Meis-
tens werden Funksignale
auf Englisch losgeschickt.
Dann können viele Leute das

Signal verstehen. Die See-
funkverbindungen werden
auch heute noch ständig ver-
bessert. Versuche doch ein-
mal selbst deinen Namen zu
morsen!

l Wermehr über
den Nationalpark

und das Wattenmeer
sowie Naturphänomene,

die Tier- und Pflanzenwelt
erfahrenmöchte,solltesichdi-
rekt zum Nationalpark-Haus
am Hafen begeben. In den
WattWelten ist alles anschau-
lich erklärt und die Fachleute
dort können weitere Fragen
beantworten. Auch das Mas-
kottchenKornrad Kornweihe
trefft ihr dort wieder.
Dieser hat übrigens schon

diepassendeFrage fürnächste
Woche parat, wie ihr in der
Sprechblase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/86969-10
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FoTo: STroMANN/STAND: SEpTEMBEr 2015Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 801

SOS – Ein weltbekanntes Signal
Für wissbegierige Kids: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: DasMorsezeichenalphabet

fahrt. Es bedeutet, dass
der Absender in

Morse erfunden. Morsezei-

WelcheVogelarterinnert an
Schneegestöber?

Die Küstenfunkstelle Norddeich Radio (hier der
stillgelegte Sendemast) führte fast 100 Jahre lang
Telegrammverkehr mit Schiffen in allerWelt
durch.

Das traditionelle Neujahrsschießen
Zu Beginn des Jahres zielen die Inselschützen auf eine Glücksscheibe

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält prospekte
der Firmen penny, expert Bening, Netto,
Inselmarkt Manfred Kruse und Edeka
Norderney.
Wir bitten um Beachtung.

Impressum
Gesamtherstellung:
ostfriesischer Kurier GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden.
Geschäftsführer:
Christian Basse
Redaktion:
Manfred Menssen, Verena Leidig,
Thomas Fastenau,Waltraut rass,
Ellen Sörries
Anzeigen:
Dorothea Christians, Ludwig Freesemann
Vertrieb:
Benjamin oldewurtel, Horst Kaprolat
Druck:
Industriedruck Norden, GmbH & Co. KG
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Fotos wird keine Gewähr übernommen.
Telefon: siehe Seite 1
Erscheinungsweise: einmal wöchentlich.
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte
und an mehr als 40 Auslegestellen
Auflage: 4500 Exemplare

SSV-Vorsitzender Bern-
hard Onnen begrüßte die
Schützen während eines
Sektempfangs.
DieSchützendesSchieß-

sportvereins Norderney
begrüßten das neue Jahr
traditionell am 1. Januar
um 11.11 Uhr mit ihrem
Neujahrsschießen.
Der erste Vorsitzende

des Vereins, Bernhard On-
nen, begrüßte die anwe-
senden Schützen während
eines Sektempfangs und
bedankte sich bei den An-
wesenden für das erfolg-
reiche Jahr.
Nach dem Sektumtrunk

ging es ans Schießen. Da-
mit jeder eine Chance auf

einen Pokal hatte, wurde
auf eine Glücksscheibe
geschossen, eine Spiel-
karte gezogen und einmal
gewürfelt.
Der erste Sieger war

Wolfgang Schenk mit 98
Punkten, Hans-Dieter
Wessels wurde zweiter
Sieger mit 94 Punkten.
Der dritte Platz ging
als ausgeloster Platz mit
64 Punkten an Bernhard
Onnen.
Nach dem Schießen ging
es in diesem Jahr wie-
der zum Restaurant „Old
Smuggler“, wo sich die
Schützen mit der Familie
zum gemeinsamen Essen
trafen. Der Drittplatzierte Bernhard Onnen (links), der zweitbeste Neujahrsschütze Hans-Dieter Wessels (Mitte) und Sieger Wolfgang Schenk.
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Cara sucht ein neues Zuhause

Cara ist etwas scheu, weil vieles für sie noch neu ist. Sie lernt
aber schnell und bereitwillig. Wir suchen für Cara geduldige
Hundefreunde, die ihr die Zeit geben, die sie noch braucht. Wir
empfehlen den Besuch einer Hundeschule.

Cara ist entwurmt, geimpft, gechipt und kastriert. Wenn Sie
Cara kennenlernen möchten, melden Sie sich bitte beim bmt
Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage, Telefon
04938/425. Das Telefon ist Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach
Vereinbarung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an
Feiertagen, dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf unserer Homepage unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Cara
Rasse: Mischling
Alter: geb. 1. März 2015
Geschlecht: weiblich, kastriert

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
02. 01. Das 68.Mal lädt die Awo ein zur Feier

Tradition Die „Olljoahrsabendfier“ in der Aula der KGS

Dienstag
03. 01. Kultfilmnachtmit Gedenken an Götz George

Kultur AngelikaGrages erzählt über deutsche Filmschaffende

Mittwoch
04. 01. Beratungen über das Marienheim

Planung Ehemaliges Kindererholungsheimwird Pflegezentrum

Donnerstag
05. 01. Viel Zuspruch für den ersten Probelauf

Veranstaltung Mit kreativenKonzeptenwird überWatt gelehrt

Das Hallenfußballturnier
ist jedes Jahr ein großer
Spaß für alle Beteiligten.
Ein Ereignis und eine rie-

sige Party ist das Hallen-
fußball-Turnier, das kurz vor
Silvester in der Sporthalle an
der Mühle ausgetragen wird.
Ende des Jahres traten neun
Inselteams gegeneinander an
– begeistert gefeiert von den
vielen Zuschauern.
Zum zweiten Mal gewann

Kamikaze den Titel in dem
prestigeträchtigen Nor-

derneyer Turnier. Wie Jens
Harms berichtet, behielt „Ka-
mikaze Dos“ im Finale nach
einem torlosen Unentschie-
den im Neunmeterschießen
dieOberhand gegen die eige-
nen Mannschaftskameraden
von „Kamikaze Uno“. Tor-
wart Bent Geismann hielt
dabei den entscheidenden
Neunmeter von seinem
Gegenüber Renke Fischer.
Vorjahressieger „Ganja 04“
scheiterte überraschend im
Halbfinale gegen den spä-

teren Turniersieger. Auf Platz
vier landeten die „Goldenen
Füße“. Wie im Vorjahr si-
cherte sich Luca Engelkes
von „Kamikaze Uno“ diesmal
mit acht Toren die Torjä-
gerkanone. Etienne Brandt,
der für „Bici Amici“ teils
waghalsige Paraden zeigte
und mit starken Reflexen
beeindruckte,wurde als bester
Torwart des Turniers ausge-
zeichnet. Jens Harms vom
Ausrichter „Ganja 04“ dankte
auf der Siegerehrung den

Sponsoren, Schiedsrichtern
und besonders N-Ports für
die unkomplizierte Gelegen-
heit, die Feier im ehemaligen
Hafen-Restaurant abhalten
zu dürfen.
1. Kamikaze Dos
2. Kamikaze Uno (Torschüt-
zenkönig: Luca Engelkes)
3. Ganja 04
4. Goldene Füße
5. Ilses Jungs
6. Ultimate Team
7. Bici Amici (Bester Tor-
wart: Etienne Brandt)
8. Ninja Turtles
9. De Ollen (Fairnesspokal)

Von allen begeistert gefeiert
Neun Inselteams treten im Hallenfußball gegeneinander an

Die Männer von „Kamikaze“ gewinnen das 33. Hallenturnier. FoTo: NIMA-FoTo

Es wird geswingt auf Nor-
derney.Die „Seastars“ treten
heute um 20 Uhr in der
Austernbar am Nordstrand
auf.Das erste Konzert in der
neuen Besetzung steht un-
ter dem Motto „Das Auge
hört mit“. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird
gebeten.
Sie sind zu dritt, sie sin-

gen dreistimmig: Die Nor-
derneyer „Seastars“ bringen

„jazzig aufgepoppte Co-
versachen“, wie es Elgin
Wondratschek formuliert.
Sie swingen im modernen
Stil der Puppini Sisters
oder lassen sich von den
Andrew Sisters und der
Musik der 1940er-Jahre in-
spirieren. Sie singen Songs
von „I will survive“, „In The
Mood“, „Fever“, „Hit The
Road Jack“ bis „Rum and
Coca Cola“. Ihr Gesang

ist präzise, sehr cool und
geht unter die Haut. Ma-
rie-Luise Visser (Sopran),
Elgin Wondratschek (Te-
nor) und Sibylle Wessels
(Alt) werden begleitet von
Ronny Aderhold (Kon-
trabass), Yildiray Cömert-
pay (Gitarre) und Klaus
Kniephoff (Schlagzeug).
Gegründet hatten sich die
„Seastars“ 2011, noch in
anderer Formation.

Dreistimmiger Gesang in der Bar
Die „Seastars“ treten heute Abend in der Austernbar amNordstrand auf

Die drei Sängerinnen swingen im
Stil der Puppini Sisters.



6. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Teekreis
und Bücherbasar, Haus der
Insel, Nordeingang.

19 Uhr: Meditationsabend
mit Heilpraktiker Wolf-
gang Mücke, Atelier in der
Schmiede,  04932/935202,
fünf Euro.

19.30 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40,  0173/9711589,
zwölf Euro.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

7. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (medita-
tivesLaufen)mitHeilpraktiker
Wolfgang Mücke, Treffpunkt
Nordbad beim Cornelius. An-
meldung  04932/935202,
fünf Euro.

15Uhr:Erzählcafé,Datweetst
du noch Café, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

16 Uhr: Der kleine Tiger,
Puppentheater Purzelbaum,
Schmiedestraße 1a, Informa-
tionen  0173/9711589, fünf
Euro.

8. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Neujahrsempfang,
Bürgermeister, Rat und Ver-
waltung laden ein, musika-
lische Umrahmung durch die
Bigband der KGS, 11 Uhr,
Conversationshaus.

16 Uhr: Die drei kleinen
Schweinchen, Puppenthea-
ter Purzelbaum, Schmiede-
straße 1a, Informationen 

0173/9711589, fünf Euro.

9. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich,
Anmeldung erforderlich in
derPraxisKarinRass,Mühlen-
straße 1a,  04932/9911313,
Treffpunkt ist an der Bade-
halle am Weststrand, zehn
Euro.

15 Uhr: Chorprobe Kinder-
chor und Grundschulchor,
Musik-RauminderGrundschule,
Jann-Berghaus-Straße 54.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus

Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen.

16 Uhr:DerguteWolf,Puppen-
theater Purzelbaum, Schmie-
destraße 1a, Informationen
 0173/9711589, fünf Euro.

16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro
inklusive Getränk.

16.30 Uhr: Chorprobe Ju-
gendchor, Gemeindehaus,
Gartenstraße 20.

17 Uhr: Aquafitness im Ba-
dehaus, Am Kurplatz 3, zwölf
Euro.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen 

04932/9917666, zehn Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk,
Bismarckstraße 14, An-
meldung und Information
 0176/23441433, acht Euro.

19 Uhr: Fresh-X-Team, für Ju-
gendliche ab 14 Jahren, Mar-
tin-Luther-Haus, Kirchstraße
11.

19.30 Uhr: Posaunenchor-
probe, Gemeindehaus, Gar-
tenstraße 20. Gäste sind will-
kommen, Leihinstrumente
vorhanden.

19.30 Uhr: Treffen der Nabu-
Gruppe Norderney, Haus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40, Interessierte sind
willkommen.

20 Uhr: Treffen der Bürger-
stiftung Norderney, Hinter-
eingang Rathaus, interes-
sierte Norderneyer und Gäste
sind willkommen.

10. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Teenachmittag für
Senioren, Haus der Insel,
Awo-Raum.

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40,  0176/23441433,
zwölf Euro.

19 Uhr: Kreis für alte Musik,
Haupteingang Grundschule,
Jann-Berghaus-Straße 54.

19.30 Uhr: Männerkreis, ge-
meinsames Kochen, Anmel-
dung bis 6. Januar unter ma-
ennerkreis-norderney@gmx.
de oder  9917822, Martin-
Luther-Haus, Kirchstraße
11.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Sonja’s, Winter-
straße 21.

20 Uhr: Gesundheitsvortrag,
ärgern, warum denn sich är-
gern...?, Anleitung zur geisti-
gen Ruhe und Ausgeglichen-
heit der Gefühle mit Heilprak-
tikerWolfgang Mücke, 20 Uhr,
Badehaus, acht Euro.

11. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7.30 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken, Patchwork-Stübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
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TippderWoche:

Politik: Bürgermeister Frank Ulrichs, Rat und Verwaltung der Stadt Norderney laden am Sonntag, 8. Januar, um 11 Uhr alle
Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste Norderneys zum traditionellen Neujahrsempfang in das Conversationshaus ein. Die
musikalsiche Umrahmung übernimmt in diesem Jahr die Bigband der KGS Norderney. archiVFoto

Öffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12 Uhr und
15 bis 18 Uhr, 31.12. 9 bis
12 Uhr, Langestraße 30,

 04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
9.30 bis 21.30 Uhr, Fa-
m i l i e n - T h a l a s s o b a d
9.30 bis 18 Uhr, Damen-
sauna Mi. 17.30 bis 21.30
Uhr, Am Kurplatz 3,

 04932/891-400.

Bademuseum: Mi. und
Sa. 11 bis 16 Uhr, Am
Weststrand 11,

 04932/935422 oder
 04932/840725.

Bibliothek: Mo. bis Mi.
und Sa. 10 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr, Do. 10 bis
14.30 Uhr, Fr. 10 bis 13
Uhr und 14 bis 19 Uhr,
im Conversationshaus

 04932/891-296.

Fi s c h e r h a u s - Mu s e u m
und Teehuus: geschlos-
sen, Tee-Seminare ab 20
Personen und Gruppen-
führungen ab 10 Personen
sowie Informationen un-
ter  04932/1791.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis
17 Uhr, Kirchstraße,

 04932/927210.

Jugendcafé: Mi. und Do.
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
ab 5. Klasse und 15.30 bis
20 Uhr ab 7. Klasse, Fr.
15 bis 19 Uhr ab 5. Klasse
und 15 bis 21 Uhr ab 7.
Klasse, Haus der Begeg-
nung, An der Mühle 6,

 04932/8689651.

K i n d e r s p i e l h a u s
Kleine Robbe: bis
12. März geschlos-
sen, Am Weststrand 11,

 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11 bis
12 Uhr, Fr. 16 bis 17 Uhr,
Sa. 11 bis 12 Uhr, Goeben-
straße 2,  04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

 04932/456.

Nationalpark-Haus Watt-
Welten: täglich von 10
bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

 04932/2001.

Rathaus: Di. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn: täg-
lich ab 10 Uhr, Mühlen-
straße am Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.
Di. und Fr. 10 bis 17 Uhr,
Mi., Do. und Sa. 10 bis 13
Uhr, Im Conversations-
haus,  04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr,
Di., Mi. und Fr. 10 bis
12.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr, Do. 10 bis 12.30
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

Kino
Freitag, 6. Januar:
15.30 Uhr: Sing – 3D
19 Uhr: Rogue One: A Star
Wars Story – 3D
21.15 Uhr: Willkommen bei
den Hartmanns
Samstag, 7. Januar
15.30 Uhr: Robbi,Tobbi und
das Fliewatüüt
19 Uhr: Gemeinsam wohnt
man besser
21.15 Uhr: Inferno
Mittwoch, 11. Januar:
20 Uhr: Florence Foster Jen-
kins

…auf Norderney

Natur pur

…auf Norderney

Musik

Er
Das Hochwasser de

AmWeststrand ist die Ziegelmauer
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Für alle Fälle
Bote Weber, Im Gewerbe-
gelände 4,  04932/927939
Frisia Service-Telefon,

 04931/9870
Kindergarten,Benekestraße
25a,  04932/584
Kükennest, Am Weststrand
11,  04932/83458
Kleine Robbe, Am West-
strand 11,  04932/935495
Grundschule, Jann-Berg-
haus-Straße 56,

 04932/2419
Kooperative Gesamtschule,
An der Mühle 2,

 04932/2402
Taxi,  04932/2345
Flugplatz, Am Leuchtturm,

 04932/2455

Reederei Frisia, Bülowallee
2,  04932/913-0
Stadtverwaltung, Am Kur-
platz 3,  04932/920-0
Kurverwaltung, Am Kur-
platz 3,  04932/891-0
Zimmervermittlung, Am
Kurplatz 1,  04932/891300
Stadtwerke Störungsdienst,

 04932/1001
Onkes Notdienst,

 04932/412
Rosenboom Notdienst,

 04932/8770
VEN Notdienst,

 04932/990505
Autohaus Bodenstab Not-
dienst,  04932/93800
Seehundstation Norddeich,

 04931-8919

Schnelle Hilfe
Der Ärzte- und Apotheken-
dienst von Freitag, 6. Januar,
bis Montag, 9. Januar, 8 Uhr:

Polizei  110

Feuerwehr  112
Notarzt und
Rettungsdienst  112
Krankentransporte

 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Ruf-
nummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst,

 116 117

Samstag, 7. Januar:
Dr. Jörg Wehner, Mühlen-
straße 1,  04932/1013

Sonntag, 8. Januar:
Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Dr. Lahme/
Dr. Robisch, Adolfsreihe 2,

 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens,

 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir,  04932/1313
Beate Luis (privat),

 04332/991201

Apotheken
Freitag, 6. Januar:
Park-Apotheke, Adolfsreihe
2,  04932/92870

ab Samstag, 7. Januar:
Rathaus-Apotheke, Fried-
richstraße 12,  04932/588

Sonstiges
Krankenhaus Norderney:
Lippestraße 9 bis 11,

 04932/8050

Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7,

 04932/92980
und Notruf  110

Bundespolizei,
 0800/6888000

Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher
Gewalt,  04941/973222

Frauenhaus Aurich,
 04941/62847

Frauenhaus Emden,
 04921/43900

Giftnotruf,  0551/19240

Elterntelefon,
 0800/1110550

Kinder- und Jugendtelefon,
 0800/1110333

Telefonseelsorge,
 0800/1110111
 0800/1110222

Sperr-Notruf (Bank-, EC-
und Kreditkarten, Handys,
Krankenkassenkarten etc.),

 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

 04932/9191200

Pflege am Meer, Feldhausen
straße 3,  04932/990935

Diakonie Pflegedienst,
Hafenstraße 6,

 04932/927107

Rettungsboot,04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ul-
rikeSchetelig,Emsstraße25,

 04932/2922

Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

 04932/8039033

Tiermedizin
Dr.Karl-Ludwig und Dr.Kat-
rin Solaro, Fischerstraße 8,

 04932/82218

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Schiffsfahrplan
11. Dezember 2016

bis 18. Juni 2017
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00
zusätzlich freitags

1, 2)20.30 1, 2)19.15
1) auch am 24.02.2017, 13.04.2017,

28.04.2017, 24.05.2017, 02.06.2017,
14.06.2017, und 29.09.2017 mit Kfz-
Beförderung

2) ohne Kfz-Beförderung

Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

18.45 Uhr: Smoveywalk,
Bismarckstraße 14, An-
meldung und Information
 0176/23441433, acht Euro.

19.30 Uhr: Selbsthilfgruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7, Informationen
 0172/9342448.

19.45 Uhr: Chorprobe Gos-
pelchor, Gemeindehaus, Gar-
tenstraße 20.

20 Uhr: Yoga-Abend mit
Heilpraktiker Wolfgang
Mücke, Kinderspielhaus
Kleine Robbe, Am West-
strand 11. Informationen 

04932/935202,Wolldecke und
bequeme Kleidung mitbrin-
gen, neun Euro.

12. Januar
Mo Di Mi Do Fr Sa So

12.15 Uhr: Mein Wunschcho-
ral, Inselkirche. Eintritt frei,
es wird für „Neue Töne für
Norderney“ gesammelt.

14.30 Uhr: AWO Kleiderkam-
mer und Flohmarkt, Haus der
Insel, Nordeingang.

18 Uhr: Chorprobe Inselchor,
Gemeindehaus, Gartenstraße
20.

19.45 Uhr: Kantorei-Probe,
Gemeindehaus, Gartenstraße
20.

Wenn auch Sie Ihre Ver-
anstaltung hier veröf-
fentlicht haben möchten,
setzen Sie sich einfach
mit uns in Verbindung.

rste Sturmfluten
im neuen Jahr

der letzten Tage nagte an der Dünenkante und sorgte für Abbruchkanten, di
e ein wenig an den Grand Canyon erinnern

. FotoS: NouN

r unterhalb des S-Profils wieder sichtbar.
Jede Menge Teek von den Deichvorländern am Festland ist angespült worden.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf im
Wort nur so oft verwendet
werden,wie er imSchema
enthalten ist. Erlaubt sind
alleWörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Grat = 4, Kreta = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: ABEN - AR - BASS - BE - CHAEO - ES
- FAER - GE - GROSS - KA - KON - LO - LY - REI - RER -
RIS - SA - SIG - SIR - TA - TEU - TIK - TOR - TOU - TRA
-WE -WEIN
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren fünfte und neunte Buchstaben - jeweils von un-
ten nach oben gelesen - ein Fehlen bezahlter Beschäfti-
gung nennen.

Seit wann gibt es dieWahl zur MissWorld?

a) seit 1951 b) seit 1961 c) seit 1971 d) seit 1981

E A G

R T R

A H K

Teil des
Fisch-
skeletts

beilie-
gend,
in der
Anlage

alba-
nische
Währung

Erz-
berg-
werk

ein
Weißwal

Hoch-
schul-
reife

Ausschei-
dungs-
organ

gesun-
gene
kath.
Messe

kleine
Deich-
schleuse

interna-
tionales
Notruf-
zeichen

Teil des
Dach-
stuhls

Sym-
metrie

von
Sinnen

Ober-
grenze

Blumen-
strauß

Sitz-
gelegen-
heit

Daten-
eingabe
in den
Computer

Abk.:
Edition

Halbton
unter g

franzö-
sisch:
Erde

Leib-
riemen

richtig
vermu-
ten

Nest-
gelege

Leib-
wache

Lebe-
wesen

Groß-
herzig-
keit

Frage-
wort

Inte-
resse,
Mitgefühl

tugend-
haft

dt. Rund-
funk-
sender
(Abk.)

schweiz.
Arzt und
Dichter
† 1910

Göttin
(lat.)

Lebens-
bereich,
Milieu

EDV: in
Stufen
erfol-
gend

Düsen-
flug-
zeug

nord.
Göttin
der
Jugend

Zentral-
stern

nach
Art von
(franz.,
2 Worte)

Karten-
spiel
für drei
Personen

Kose-
name für
Vater

Verband-
stoff

Erd-
umlauf-
bahn

US-
Schau-
spieler
(Richard)

Feier,
Party

Dorsch-
art

Hptst.
von
Bangla-
desch

Umwelt,
Wir-
kungs-
kreis

ein
Fecht-
angriff

Kfz.-Z.:
Amberg

nisten

letzter
Wille

Teil-
nahms-
losig-
keit

poetisch:
Nadel-
wald

Rad-
spei-
chen-
kranz

W-1325
NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Schon zum zweiten Mal in dieserWoche schiebt Hein
sein Auto in dieWerkstatt.

„An den Zündkerzen kann es diesmal nicht liegen”,
ruft er demMechaniker zu.

„Die hab ich gestern Abend extra rausgenommen.”

A
u
fl
ö
su

n
g:

D
ie

R
ät
se
l

au
s
d
er

le
tz
te
n
A
u
sg
ab

e 5
6
3
9
7
8
1
4
2

8
2
4
3
5
1
7
9
6

1
7
9
2
6
4
8
5
3

2
5
7
4
8
9
6
3
1

9
4
6
1
3
7
2
8
5

3
1
8
6
2
5
4
7
9

6
9
2
8
4
3
5
1
7

7
8
1
5
9
2
3
6
4

4
3
5
7
1
6
9
2
8

6
1
7
8
5
3
4
2
9

9
8
4
6
2
1
3
7
5

5
2
3
9
4
7
6
1
8

4
9
1
3
7
6
8
5
2

8
6
2
4
1
5
9
3
7

3
7
5
2
8
9
1
6
4

1
5
6
7
9
4
2
8
3

2
3
9
5
6
8
7
4
1

7
4
8
1
3
2
5
9
6

R

Z

K

B
S

E

D
E
Z
I
B
E
L

A
P
P
E
T
I
T

T
H
U
R
N

E

G
R
A
N
T

I

B

K

H
I
N
D
U

D

M
E

R
A
E
T
I
N

A
N
M
U
T
I
G

A
R
L
E
S

E
D
G
A
R

L
E

T
O

O
V
A
L

L
E
S

E
N

A
N
A

R

K

K
H
A
N

A
P

O
N
A

U
L

E
T
C

I
S
A

E
R
I
K

A
B
C

M

F

J

T
W

L
E

A
S
S
A
G
A
I

U
H
U

I
B
E
R
T

E

G
A
U
N
E
R

E
C
O

G
A
E
H
N
E
N

I
S
S

K

W
E
R
K
E
L
N

S
T
E
T

Silbenrätsel:
1. UNGEDULD, 2. EINBRIN-
GEN, 3. BRUMMIG, 4. ERMAT-
TET, 5. RUMMELPLATZ,
6. EMIGRATION, 7. INTRIGE,
8. NUSSTORTE. –
Uebereinstimmung.
Ennea:
AUSWERFEN.
Frage des Tages:
d) Spa.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EsmagnunzuTurbulenzen
undeinigenÜberraschungen

kommen,dieIhnennichtimmersehr
angenehmseindürften.ZumGlück
jedochsindSiegefestigtgenug und
reagierenrichtig.

STIER 21.04. - 20.05.

InderjüngstenVergangen-
heithatmanIhnenwohldie

eineoderandereseelischeWunde
zugefügt.AberSiedürfenaufatmen:
jemandreichtIhnennunendlich
höchstwohltuendePflaster!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

WasesIhnentatsächlich
einbringenwird,wennSie

IhrenPlandurchführen,vermagjetzt
natürlichnochniemandzusagen.
AberdieAnsatzpunktelassenzumin-
destetwasGuteserahnen!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

WahrscheinlicherinnernSie
bestimmteBegebenheiten

aneineBekanntschaft,dieschonfast
vergessenwar.ObSiejenealteVer-
bindungwiederaufnehmenwollen,
entscheidennurSie.

LÖWE 23.07. - 23.08.

ArrangierenSie,nach
längererPause,dochmal

wiedereinhübschesTreffenmitall
denFreunden,dieIhnenamHerzen
liegen!Siewerdenerstauntsein,wie
vieleszuberichtengibt.

KREBS 22.06. - 22.07.

Ganzoffensichtlichhaben
SieohnedieUnterstützung

anderereinenWegausderSorge,die
Ihnenzuschaffenmachte,gefunden.
Baldwirdsichzeigen,dassSieklug
gehandelthaben.

WAAGE 24.09. - 23.10.

WeilSiesichzuletztdoch
nocheinbisschenüber-

nommenhaben,dürfteesnichtso
ganzeinfachsein,dieSachezueinem
gutenEndezubringen.TrennenSie
UnwichtigessowieWichtiges.

SKORPION 24.10. - 22.11.

NachgebensolltefürSie
kauminBetrachtkommen,

dennbishierherhabenSieesjetzt
schongeschafft.Dadürftewohlder
RestdesWegesimGrundenurnoch
eineBagatellesein.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

DerTagwirdIhnenvermut-
lichlangeinpositiverErin-

nerungbleiben,weilSiePluspunkte
verbuchenkönnen,dieaufgrund
IhrerVorarbeitzustandekommen.
HattenSiejagleichgeahnt!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Denkbarwäre,dassSiezu
BeginndiesesTageseineArt

Erleuchtunghaben,welchefürSiewie
gerufenkäme:Siewürdendadurch
erkennen,dassSiealleTrümpfeinder
Handhalten.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Esgehtnichtnurim Beruf
bergaufmitIhnen;auchdas
LebenaußerhalbIhresBerufs

ist jetztausgesprochenangenehm.
DieZeitendesVerzichtsundder
Unsicherheitsindalsovorbei!

FISCHE 20.02. - 20.03.

WasSiejetzt inAngriff
nehmen,dürftemiteiniger

Sicherheitauchgelingen.Diessollten
Sieausnutzen!Kopfzerbrechen
könnteeineRechnungbereiten,die
urplötzlichinsHausflattert.

FRAGE
DES

TAGES

1. Abgasreiniger

2. Vertreter des Kalifen

3. Erlebnishungriger

4. Reisewesen

5. Salatzutat

6. Textilbetrieb

7. größtesStreichinstrument

8. Altertumsforscher

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. BONAPARTE, 2. PRALINE,
3. EINLEITUNG, 4. TRAECH-
TIG, 5. GLASHAUS, 6. FREIGE-
BIG, 7. STOSSEN, 8. LEITERIN.
– Alles ist in Butter.
Ennea:
KRONZEUGE.
Frage des Tages:
b) Pretoria.
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DurchmehrGästebeher-
bergunggeht es Insulanern

wirtschaftlichbesser.
Von Iris Pugatschov

Entgegengesetzt zur un-
gemein positiv verlaufenden
touristischen Entwicklung
der Insel ging es schon Ende
der 1950er-Jahre für den
Norderneyer Mühlenbetrieb
einem sicheren Ende entge-
gen. Die Inselbevölkerung
stellte sich auf die immerwei-
ter zunehmende Nachfrage
der Gästebeherbergung ein.
Jedes freie Zimmer wurde in
den Jahren hauptsächlich zur
Sommersaison
mit „fließend
warmem und
kaltem Wasser“
vermietet. Im
Gegenzug dazu
aber wurden
immer weni-
ger Kleintiere
wie beispiels-
weise Hühner,
Enten oder so-
gar Schweine gehalten, die
Abnehmerschaft für Futter-
mittel auf der Insel schwand
sichtbar, und auch die Pro-
duktion von Mehl zur Her-
stellung von Brot wurde fast
15 Jahre nach Kriegsende
sehr viel rationeller von in-
dustriellen Großmühlen er-
ledigt. Auf dem Festland
orientierten sich die noch
arbeitenden Mühlen entwe-
der um auf einen „Land-
handel“, also durchaus auf
Produkte, die vorher selber
hergestellt worden waren,
oder die letzten verbliebenen
Mühlen wurden stillgelegt,
zu einem großen Anteil auch
abgerissen. Von einem kost-
spieligen Erhalt dieser alten
kulturhistorischen Bauwerke
wollte in diesen Jahren einer
grundlegenden Umorientie-
rungkaum jemandetwaswis-
sen. Die meisten Landhan-
delsunternehmen dienten im
Laufe der nächsten Jahre
als Aufkaufgroßhandel. Das
heißt, sie bündelten Produk-
tionsmengen vieler kleiner
Erzeuger und lagerten das

Getreide meist selbst ein.So-
mit sparte sich der Landwirt
den Bau eines kleinen eige-
nen Lagers sowie die tägliche
Kontrolle der Lagerbestände.
Diese Möglichkeit einer
solchen Umorientierung des
Mühlen-Betriebes bestand
auf Norderney natürlich
nicht, es gab zwar noch etwas
Landwirtschaft auf den Hö-
fen östlich des Leuchtturms,
aber es war eben kein wirk-
licher Markt vorhanden.
Am Ende dieses länger

andauernden und nicht leicht
zu akzeptierenden Erkennt-

nisprozesses,
dass es für
die Norder-
neyer Wind-
mühle viel-
leicht keine
Zukunft ge-
ben konnte,
stand dann
zunächst die
endgül t ige
Aufgabe des

Mühlenbetriebes. „Selden
Rüst“ wurde nun, nach fast
genau 100 Jahren, stillgelegt
– die Bestätigung einer „Lö-
schung aus der Handwerker-
rolle“ der Handwerkskam-
mer für Ostfriesland erfolgte
am29.Juni 1962.Hinzu kam,
dassmehr als zehn Jahre nach
demBrand derMühle immer
deutlicher wurde, dass wei-
tere größere Renovierungen
anstanden, um die Mühle
als Gebäude überhaupt er-
halten zu können. Ebenso
klar war aber auch, dass diese
Sanierung sehr viel mehr
Geld kosten würde, als in den
letztenBetriebsjahren erwirt-
schaftet worden war. An die-
sem Punkt ihrer Geschichte
stand das Schicksal von „Sel-
den Rüst“ auf des „Messer‘s
Schneide“, ein Abriss oder
eine teilweise Demontage
war nicht mehr auszuschlie-
ßen. Zunächst jedoch hatte
sich der junge Tischlermeis-
ter Alfred Janssenmit seinem
Betrieb in denTeil derMühle
niedergelassen, der heute als
Eingangsbereich dient, also

in das ehemaligen
„Packhaus“. Durch
den Stillstand der
Mühle, ihrer Me-
chanik, wurde eine
Entscheidung zur
teilweisen Erneu-
erung oder eben
ein Abriss immer
dringlicher.An die-
ser Stelle ergriff der
Heimatverein Nor-
derneydieInitiative,
ein Antrag auf ein
„zinslosesDarlehen
zur Instandsetzung
der Windmühle in
Norderney“ an den
Landkreis Norden
wurde gestellt und
gewährt, sodass es
wohl Ende Sep-
tember 1964 zum
Einsatz des Müh-
lenbauers Böök
aus Dunum kam.
An einen staatlich
geförderten Denk-
malsschutz im heu-
tigen Sinne war in
jenen Tagen noch
nicht zu denken.
Nicht nur die

Zahl der Erho-
lungssuchenden auf
Norderney stieg in
diesen „Gründer-
jahren“ sichtbar.DenBürgern
der Insel ging es zunehmend
besser, was sich – neben an-
deren Branchen der Insel-
Geschäftswelt – auch an der
Erfolgsgeschichte der „Kon-
sumgenossenschaft Norder-
ney“ als Trend ablesen lässt:
Gegründet worden war diese
„Konsumgenossenschaft“ be-
reits am 2. November 1920
mit damals 215 Mitgliedern.
Nach dem Krieg erfolgte
schon im Jahr 1946 eine
Neugründung und im Jahr
1947 die Wiederaufnahme
des Geschäftsbetriebes. Ne-
ben mehreren anderen„Kon-
sum“-Läden im Stadtgebiet
wurde zwischen 1960/61
in der Nordhelmstraße ein
neuerLaden gebaut,der dann
im Jahr 1961 als erstes Selbst-
bedienungsgeschäft der Insel

eröffnetwurde (Quelle:„1920
- 1995, 75 Jahre KGN).
Tatsächlich fand in die-

sen bedeutsamen Jahren der
„Nachkriegszeit“ nicht nur
eine oberflächliche Ände-
rung der
L e b e n s -
gewohn-
h e i t e n
und des
Konsum-
verhaltens
statt, nicht
e i n f a c h
„nur“ eine
W iede r -
belebung
des Tou-
r i s m u s ,
s o n d e r n
es bahnte
sich etwas
vollkom-
men Neues an, sozusagen ein
„Paradigmen-Wechsel“, also
ein tiefgreifender und grund-
legender Wechsel der Le-
benseinstellung und auch der
gesellschaftlichenWerte, und
auch Umbrüche in anderen
lebensweltlichen oder fach-
lichen Zusammenhängen.
Das zeigte sich auf allen

möglichen und denkbaren
Ebenen - unter anderem
auch auf kulturellem Gebiet.
Musik und Tanz – besonders
die Vorlieben der jüngeren
Generation – änderte sich
auf eine, für die ältere Gene-
ration schockierende Art und
Weise: der „Rock ’n‘ Roll“,
ein Sammelbegriff für diverse
Frühformen der Rockmusik,
dieMitte der 1950er-Jahre in
den USA entstanden und in
ihrer subkulturellen Funktion
Mitte der 60er-Jahre von der
Beatmusik abgelöst wurden,
fand auch in Europa und
Deutschland immer mehr
Anhänger, insbesondere von

der Jugend, die im damaligen
Sprachgebrauch gern als
„Halbstarke“ bezeichnetwur-
den. Schon mit dem Ende
des Zweiten Weltkriegs war
der „Swing“ der Big Bands

– und auch andere, moderne
Formen derTanzmusik – mit
den US-Soldaten in die „Alte
Welt“ gekommen. Er hatte
die Generation unserer El-
tern begeistert, das waren
die Jahrgänge der um und
nach 1920Geborenen,die im
Grunde ihre Jugend auf den
Schlachtfeldern des Zweiten
Weltkriegs, in den von Bom-
benangriffen zerstörtenStäd-
ten oder auch auf der Flucht
verbracht hatten.
Das Fernsehen war zu die-

ser Zeit eine mediale Rand-
erscheinung, der Apparat ein
Luxusgut, das unter 1000
Mark (bis 1957) nicht zu
haben war. Im Sommer 1953
euphorisierte das Fernsehen
mit der elfstündigen Über-
tragung der Krönung von
Elisabeth II. erstmals ein
breites, europaweites Pub-
likum. 1954 strömten Tau-
sende in die Gaststätten, um
die Fußballweltmeisterschaft
am Bildschirm verfolgen zu

können. Selbst ein
Gerät zu besitzen
wird für viele ein
Traum, und immer
mehr Menschen
verwirklichen ihn in
der Zeit des Wirt-
schaftswunders. In
den Sechzigerjah-
ren etabliert sich
das Fernsehen, seit
1964 in Farbe, als
Leit- und Massen-
medium. Im Laufe
der 50er-Jahre
wurde das Fernseh-
programm erwei-
tert. Zunächst auf
täglich drei Stun-
den Sendezeit aus-
gelegt, gab es Ende
der 50er-Jahre pro
Tag bereits ein
fünfstündiges Fern-
sehprogramm. Viel
wichtiger waren zu
der Zeit der Rund-
funk, später auch
die Anschaffung
eines Schallplat-
tenspielers – sol-
che Sendungen des
Hörfunks wie „Ein
Abend für junge
Hörer“, oder „Zwi-
schen Hamburg
undHaiti“undauch

Hörspiele fanden ein Millio-
nenpublikum, für die Kinder
gab es den „Kinderfunk“,
eine halbe Stunde Sendezeit
am Sonntag - wie unter an-
derem „Kalle Blomquist, der

Meisterdetektiv“.Dieses
NDR-Hörspiel aus dem
Jahr 1955 ist ein abso-
luter Hörspielklassiker
aus der Glanzzeit des
Radios.
Das gesellschaftliche

Leben der jüngeren und
auch älteren Norder-
neyer war ebenfalls sehr
bunt gemischt,aber gern
angenommen. Es gab
zahlreiche, sehr gut be-
suchte Veranstaltungen,
wie zum Beispiel den
„Feuerwehrball“ und
die legendäre „Insulinde
Nacht“,umnurzweiBei-

spiele von vielen zu nennen.
Auch viele private Ereignisse
wie Hochzeiten,Geburtstage
und Jubiläenwurden oft,gern
und ausgesprochen fröhlich
gefeiert. Kurz gesagt: Die
Nachkriegszeit war endgültig
vorbei.

Nach 100 Jahren muss„Selden Rüst“ ruhen
Teil 28: Die Norderneyer Mühle kann nicht mehr länger bewirtschaftet werden

NO R D E R N E Y

Die Inselmühle

Selden Rüst

Die Autorin
Iris Pugatschov wurde 1952 auf Norderney
als Enkeltochter/Tochter der Müllerfamilie
Fleetjer/Pugatschov geboren. Nach
dem Schulbesuch auf der Insel und
der Mittleren Reife hat sie von 1970 bis
1973 in Einbeck/Süd-Niedersachsen
eine Ausbildung zur Landwirtschaftlich-
Technischen Assistentin gemacht. Danach
setzte die Insulanerin ihren beruflichen
und familärenWerdegang in Kiel fort.
Irgendwann zog es Iris Pugatschov zurück
in die Heimat. Seit April 2005 lebt und
arbeitet sie wieder auf„ihrer“ Insel. Auch
den Bezug zur Mühle Selden Rüst hat
sie nie verloren. Um die Geschichte der
einzigen Mühle auf den Ostfriesischen
Inseln nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen, hat sie in alten Familienunterlagen
und im Stadtarchiv gestöbert und alle
Erinnerungen aufgeschrieben. Die vielen
Informationen möchte sie in einer neuen
Serie im Norderney Kurier teilen.

Aufnahme Ende des Jahres 1964 während der Sanierung der Flügel und der Galerie.
Links unten im Bild der Namenszug des Tischlermeisters Alfred „Aju“ Janssen, der
von etwa Ende 1962 bis 1967/68 seine Werkstatt in dem Teil der Mühle hatte.

FOTO: PUGATScHOV

Ein Schallplattenspieler und Langspielplatten. Neben
dem Rundfunkgerät in fast jedem Haushalt eine sehr
beliebte Errungenschaft der 1950er-Jahre.

Mit diesem Schreiben der Handwerkskammer Ostfriesland war die Stilllegung der Norderneyer
Mühle auch off iziell vollzogen. AUS DEM ARcHIV VON IRIS PUGATScHOV
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Geschäftsanzeigen

– DieWochenzeitung für
die Nordseeinsel Norderney –

Verlagsgeschäftsstelle:
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney

Tel. (04932) 86969-10
E-Mail: norderney@skn.info

Veranstaltungen
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Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
Konzerte

SOFORT ZUMMITNEHMEN!

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149
Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 8 69 69-10

IhreWochenzeitung

26. 01. 17 Addys Mercedes
La gran voz de cuba – Extrana Tour

20.00 Uhr Nordseehalle, Emden E 28,85

11. 02. 17 Mother’s Finest – In Concert
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 37,00

12. 03. 17 Bosse – Engtanz Tour 2017
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 37,95

18. 03. 17 WincentWeiss
MUSIK SEIN TOUR 2017

20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 25,90

25. 03. 17 Night of the 90s
mit DJ Sash!, DJ Mark’Oh, DJ Quicksilver u.v.m.

21.00 Uhr Stadthalle, Aurich E 19,90

07. 04. 17 Stahlzeit – Europa Tournee 2017
20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich E 29,20

21. 04. 17 The last night of dIRE sTRAITS
performed by Brothers in Band

20.00 Uhr Stadthalle, Aurich ab E 41,90

22. 04. 17 Sweet
The Last Encore – Tour 2017

20.00 Uhr Stadthalle, Aurich E 36,85

12. 05. 17 Santiano
Live & Open Air 2017

20.00 Uhr Mehrzweckgelände Tannenhausen, Aurich ab E 54,95

13. 05. 17 Fury In The Slaughterhouse
+ Special Guest
Summer Open Air 2017

20.00 Uhr Mehrzweckgelände Tannenhausen, Aurich ab E 49,90

22. 06. 17 Laith Al-Deen
„Zu Gast im Park“

20.00 Uhr Park der Gärten, Bad Zwischenahn E 37,00

11. 08. 17 In der Reihe „Zu Gast im Park“
Michael Patrick Kelly
Live-Open-Air 2017

20.00 Uhr Park der Gärten, Bad Zwischenahn E 39,25

19. 08. 17 Pumpwerk OpenAir 2017
Söhne Mannheims & Gäste

16.00 Uhr Pumpwerk-Park,Wilhelmshaven E 45,00

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Di.
10.01. Wirsingeintopf mit Mett 3,90 €

Mi.
11.01. Hühnerfrikassee mit Spargel und Erbsen,dazu Reis 5,90 €

Do.
12.01. Herzhafte Kartoffelsuppe mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

Fr.
13.01. Norderneyer Brauhaus-Biergulasch mit Spätzle 5,90 €

Sa.
14.01. Deckenas Erbseneintopf mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderney Kurier
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161
sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155
heiko.schoolmann@skn.info

IhreWochenzeitung

Jahresthema Kuh
OstfrieslandsWappentier

Nur Salz und Rauch
Traditionelle Aalräucherei
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VERLAGSGESCHÄFTSSTELLE NORDERNEY
Wilhelmstraße 2 · 26548 Norderney · Telefon: 04932/86969-0
Fax: 04932/86969-20 · E-Mail: aboservice@skn.info
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OSTFRIESLAND
1/ 2017 · 5,70 €

w
w

w.
os

tfr
ie

sla
nd

-m
ag

az
in

.d
e FISCHRÄUCHEREI

Dichter Rauch birgt ein Geheimnis

HEIMATHAFEN AUF ZEIT
Der Seemannsclub „Duckdalben“

HISTORISCHER FUND
Drogen in medizinischen Dosen

Magazin

WINTERSONNE
Lichte Momente sind rar

Mit Gewinnspiel zum Jahresrückblick

JETZT
IM

HANDELOSTFRIESLAND
Magazin 1 / 2017

Wintersonne
Lichte Momente sind rar

Historischer Fund
Arzneidosen aus Neustadtgödens

www.tdh.de/kinderrechte

Kinder haben Rechte.

Überall.

Spendenkonto
IBAN: DE48 4805 01610000 0040 77
BIC: SPBIDE3BXXX, Stichwort »Zukunft«

Machen Sie
das Leben bunter
Was tun Sie an grauen Tagen? Michaela S. malt.
Im Betheler Künstlerhaus blüht die geistig behinderte
Frau auf. Sie gestaltet farbenfrohe Bilder und setzt ihre
Motive den grauen Momenten des Alltags entgegen.
Verschenken auch Sie einen Lichtblick für Menschen
mit Behinderungen. Bitte helfen Sie und unterstützen
Sie Bethels vielfältige Angebote.

42
4

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

Neues Jahr
neuesGlück!

Würfeln Sie mit

zwei Würfeln um Ihre

Die Augen werden multipliziert.
Höchste Prozente 6 x 6 = 36 %
auf Oberbekleidung

Gültig bis zum 31.01.2017
%

%
%

%

%

%

%

%

Einkaufs-
prozente

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
Tel.: +49 (0)228 387597-0
info@german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1
www.german-doctors.de

Werden auch Sie zum Helfer.


